
Datenschutzhinweise zum Bewerbungsverfahren 
Information nach Art. 13 bzw. 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)  
 
Der Bundesverband der Friedrich-Bödecker-Kreise e. V. (FBK) verarbeitet im Rahmen von 
Bewerbungsverfahren personenbezogene Daten.  
 
Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Mit diesen Hinweisen 
informieren wir Sie darüber, zu welchen Zwecken und auf welcher Rechtsgrundlage wir 
Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten, an wen Sie sich in den 
datenschutzrechtlichen Fragen wenden können und welche Rechte Sie nach der 
DSGVO haben.  
 

1. Wer ist verantwortlich? 
 
Vorstand des Bundesverbands der Friedrich-Bödecker-Kreise e. V. 
bewerbung@boedecker-kreis.de 
 
 

2. Welche Daten verarbeiten wir und warum? 

a) Zweck 

Wir verarbeiten Ihre Bewerbungsdaten, um beurteilen zu können, ob Sie die Eignung, 
Befähigung und fachliche Leistung für die Stelle, auf die Sie sich bewerben, besitzen 
(Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b DSGVO).  

b) Rechtsgrundlage 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitungen im Rahmen des Auswahlverfahrens zur 
Begründung eines Beschäftigtenverhältnisses ist Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e) 
DSGVO. 

Wenn Ihre Bewerbungsunterlagen besondere Kategorien personenbezogener Daten, 
z.B. Angaben über Gesundheit, religiöse Überzeugung oder ethnische Herkunft, 
enthalten, stützen wir unsere Verarbeitung aufgrund unserer gesetzlichen Pflichten als 
Arbeitgeber und dem damit verbundenen Schutz Ihrer Grundrechte zusätzlich auch auf 
Artikel 9 Absatz 2 Buchstabe b DSGVO. 

Im Bewerbungsprozess werden wir all die von Ihnen gegebenen Informationen dazu 
verwenden, um Ihre Bewerbung voranzubringen und um zu prüfen, ob wir Ihnen einen 
Arbeitsplatz bei uns anbieten können. 

Zudem haben wir unsere rechtlichen Verpflichtungen als Arbeitgeber zu erfüllen. Die 
Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist für die Rechtmäßigkeit des 
durchzuführenden Auswahlverfahrens erforderlich. Das Fehlen von relevanten 
personenbezogenen Daten in den Bewerbungsunterlagen kann die 
Nichtberücksichtigung bei der Vergabe der freien Stelle zur Folge haben. 
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3. Welche personenbezogene Daten werden verarbeitet? 

Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens verarbeiten wir die von Ihnen uns zur Verfügung 
gestellten personenbezogenen Daten. Hierzu gehören insbesondere: 

• Vor- und Nachname, Titel, sowie sonstige Kontaktdaten 
• Geburtsdatum 
• Evtl. Gesundheitsdaten, wie Behinderung / Gleichstellung 
• Qualifikationsdaten 
• Beruflicher Werdegang 
• je nachdem, was die/der Bewerber*in in die Bewerbung aufnimmt 

4. Woher stammen Ihre Daten? 

Die personenbezogenen Daten entnehmen wir den uns von Ihnen zur Verfügung 
gestellten Bewerbungsunterlagen. 

5. Wie verarbeiten wir diese Daten? 

Sämtliche Inhalte der Bewerbung sowie Anlagen werden zur Beurteilung der Eignung 
und Befähigung des Bewerbers genutzt. Dazu müssen wir die gesamten 
Bewerbungsunterlagen sichten, auswerten und vergleichen. 

6. Werden die personenbezogenen Daten weitergegeben? 

Innerhalb des FBK erhalten nur die Personen und Stellen Zugang zu den in den 
Bewerbungsunterlagen enthaltenen personenbezogenen Daten, die in das 
Bewerbungsverfahren und in die Entscheidungsfindung über Ihre Einstellung 
eingebunden sind (Vorstand, Geschäftsführung).  

Wir werden Ihre Kontaktdaten ausschließlich dafür verwenden, um mit Ihnen Kontakt 
aufzunehmen und Sie über den Fortlauf des Bewerbungsverfahrens zu informieren. 
Sonstige in den Bewerbungsunterlagen enthaltene Angaben nutzen wir ausschließlich, 
um Ihre Eignung für die zu besetzende Stelle feststellen zu können. 

Daten, die von Ihnen per E-Mail übermittelt werden, werden nur in der 
Organisationseigenen Nextcloud gespeichert, deren Server in Deutschland stehen. Die 
Daten können nur von für das Verfahren autorisierten Nutzern eingesehen werden.  

Es erfolgt keine Übermittlung Ihrer Daten an ein Drittland oder eine internationale 
Organisation.  

7. Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung personenbezogener Daten?  

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist für die Rechtmäßigkeit des 
durchzuführenden Auswahlverfahrens erforderlich. Das Fehlen von relevanten 
personenbezogenen Daten in den Bewerbungsunterlagen kann die 
Nichtberücksichtigung bei der Vergabe der Stelle zur Folge haben. Die 
Auswahlentscheidung ist nach Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung zu treffen. 



8. Wie lange werden Ihre personenbezogenen Daten gespeichert? 

Im Falle einer Einstellung übernehmen wir Ihre Bewerbung in Ihre Personalakte. 
Außerdem geben wir Ihre Daten an unser Steuerbüro für die Lohnbuchhaltung weiter.  

Nach Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses werden diejenigen 
personenbezogenen Daten weiterhin gespeichert, zu deren Aufbewahrung wir 
gesetzlich verpflichtet sind. Dies ergibt sich regelmäßig aus den rechtlichen Nachweis- 
und Aufbewahrungspflichten. Die Speicherfristen betragen danach bis zu zehn Jahre. 

Im Falle einer Absage werden Ihre Bewerbungsunterlagen spätestens sechs Monate 
nach dem Zugang der Ablehnung gelöscht, soweit eine längere Speicherung nicht zur 
Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist. 

9. Welche Rechte haben Sie als betroffene Person? 

Nach der Datenschutzgrundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

a) Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO) 

Soweit wir Ihre personenbezogenen Daten zur Wahrnehmung unserer öffentlichen 
Aufgaben nach Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e) DSGVO verarbeiten, können Sie der künftigen 
Verarbeitung Ihrer Daten aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit widersprechen.  

b) Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) 

Sie haben das Recht, von uns Auskunft darüber zu erhalten, ob und – wenn ja – welche 
personenbezogenen Daten wir von Ihnen verarbeiten.  

c) Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 

Sie können von uns unverzüglich die Berichtigung Sie betreffender personenbezogener 
Daten verlangen, sofern diese nicht (mehr) zutreffend sind. Bei unvollständigen Daten 
haben Sie – unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung – einen Anspruch auf 
Vervollständigung.  

d) Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO) 

Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen können Sie die Löschung Ihrer 
personenbezogenen Daten verlangen.  

e) Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

Unter den in Art. 18 DS-GVO genannten Voraussetzungen können Sie von uns die 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen.  

f) Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 



Sie können Ihre Daten in einem strukturierten, gängigen und lesbaren Format erhalten. 

g) Recht auf Widerruf der Einwilligung (Art. 7 Abs. 3 DSGVO) 

Sie haben das Recht, Ihre Daten bei uns jederzeit zu widerrufen und Ihre Einwilligung zur 
Datenverarbeitung zurückzuziehen.  

h) Recht auf Beschwerde (Art. 77 Abs. 1 DSGVO) 

Sie haben das Recht, sich bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren.  

10. Kontakt bei Fragen 

Wenn Sie Fragen zum Datenschutz haben oder ihre Rechte geltend machen möchten, 
können Sie Ihre Anfragen an die unter 1. genannten Stelle richten.  

 

 

 

 

 


